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Ein ereignisreiches  
Jahr 2021
Es	war	ein	ereignisreiches	Jahr.	Und	trotz		
pandemischer	Hürden	kann	unser	Förderverein		
dankbar	und	erfreut	auf	das	Jahr	2021	zurückblicken.		
Nach	der	Gründung	des	Vereins	haFe	der	Vorstand		
zügig	mit	seiner	Arbeit	begonnen.		
Die	Mitgliederzahl	wuchs	von	anfangs	19	auf	nun		
68	Personen	an.		
Für	die	Öffentlichkeitsarbeit	haben	wir	Roll-Ups		
besorgt,	einen	NewsleFer	entwickelt,	eine	Homepage	und	eine	Facebook-Seite	installiert.	Mit	dem	
NewsleFer	erreichen	wir	eine	Menge	Menschen,	die	für	das	Schwedenheim	begeistert	sind.	Wir	haben	
interessante	Interviews	geführt,	Andachten	und	InformaVonen	veröffentlicht.		
Der	Vorstand	hat	Gespräche	mit	dem	Gemeindekirchenrat	geführt,	mit	der	Kreispfarrerin	und	mit	der	
TouristeninformaVon	Cloppenburg,	die	kün[ig	mit	ihren	tourisVschen	Stad\ührungen	auch	das	
Schwedenheim,	den	ev.	Friedhof	an	der	Kirche	und	den	jüdischen	Friedhof	mit	in	ihrer	Tour	aufnehmen	
wird.				
Die	Stad\ührung	war	eine	von	5	Projekten,	die	entwickelt	werden.	Vorrangig	geht	es	dabei	um	die	
inhaltliche	Ausgestaltung	und	Begleitung	rund	um	das	Schwedenheim	in	den	nächsten	Jahren.		
Der	Verein	hat	sich	öffentlich	durch	einen	Stand	in	der	Cloppenburger	Innenstadt	präsenVert,	wie	auch	auf	
dem	Gemeindefest	und	beim	Basar.		
Dabei	konnten	wir	die	Räume	im	Roten	Haus	nutzen,	die	liebevoll	und	besucherfreundlich	eingerichtet	
wurden	und	durch	Galerien	Einblicke	in	die	Geschichte	und	die	aktuelle	Entwicklung	ermöglichen.	
Mit	Zuversicht,	Hoffnung	und	Ideen	geht	es	nun	weiter	ins	Jahr	2022,	in	dem	wir	unsere	Projekte	weiter	
umsetzen	wollen,	um	weiterhin	und	langfreisVg	das	Schwedenheim	als	Ort	der	Begegnung	zu	bewahren.	
Dabei	freuen	wir	uns,	wenn	Sie	unsern	Verein	tatkrä[ig	unterstützen.	
Wir	danken	Ihnen	für	ihre	Beteiligung	und	wünschen	Ihnen	und	ihren	Familien	ein	segensreiches	Jahr	2022!		

	

Jens	Schultzki	

Der Stand in der Cloppenburger Innenstdt; 
mit dem Einsatz der neuen Roll-Ups 

Der Vorstand im Gespräch mit Kreispfarrerin 
Martina Wittkowski
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Kleine Schätze entdeckt

Bei	der	Suche	nach	historischen	Daten,	stoßen	wir	immer	
wieder	auf	alte	Texte	und	Fotos	aus	früheren	Zeiten	des	
Schwedenheims.	Diese	Fotos	hat	Ingrid	Bomke	entdeckt.	Sie	
stammen	von	Frau	Thöle	(geb.),	aus	ihrer	Kindergartenzeit	von	
1954/55.	

Mitgliederversammlung

Aufgrund	der	Corona-SituaVon	war	es	
uns	bislang	noch	nicht	möglich,	eine	
Mitgliederversammlung	zu	
organisieren.	Wir	sind	aber	guter	
Hoffnung,	dass	dies	im	neuen	Jahr	
möglich	ist.	Uns	ist	es	ein	wichVges	
Anliegen,	dass	diese	Veranstaltung	in	
Präsenz	durchgeführt	wird.		
Wir	haben	darum	den	13.	April	2022	
um	19	Uhr	für	eine	
Mitgliederversammlung	vorgemerkt.	

Die erste Touristen-
Führung durchs 
Schwedenheim

Die	TouristeninformaVon	
Cloppenburg	wird	ihre	erste	Führung	
durchs	Schwedenheim,	über	den	
Friedhof	an	der	Kirche	und	über	den	
jüdischen	Friedhof	anbieten,	am	13.	
März	2022,	um	14:30	Uhr.	Es	lohnt	
sich	sicherlich,	sich	zu	dieser	Tour	
anzumelden.		

An-ge-dacht: Fluchtgeschichten 
Die	Weihnachtsgeschichte	ist	auch	eine	Fluchtgeschichte.	Jesus	flieht	mit	seinen	Eltern	kurz	nach	
seiner	Geburt	nach	Ägypten,	da	der	Machthaber	König	Herodes	alle	Erstgeborenen	töten	will.	
Eine	solche	existenVelle	NotsituaVon	erleben	wir	durch	alle	Zeiten	und	aktuell	auch	in	unserer	
Zeit.	Schauen	wir	hin	nach	Griechenland,	zum	MiFelmeer	oder	in	unsere	Nachbarscha[.	Eltern	
mit	ihren	Kindern	sind	in	Lebensgefahr	oder	sehen	in	ihren	Heimatländern	keine	Zukun[	mehr.	Sie	
benöVgen	Schutz	und	Hilfe,	um	neue	Horizonte	zu	entdecken.		
Auch	das	Schwedenheim	ist	Teil	einer	Fluchtgeschichte.	Dort	haben	nach	dem	2.	Weltkrieg	
Flüchtlinge	und	Vertriebene	durch	ChrisVnnen	und	Christen	aus	Schweden	diese	Hilfe	und	den	
Schutz	erhalten.	Das	Schwedenheim	ist	bis	heute	Zufluchtsort	für	unterschiedliche	Menschen	
geblieben.	Sie	stehen	unter	GoFes	Schutz,	weil	Christen	helfen	und	handeln.	Dafür	stehen	die	
Einrichtungen	des	Schwedenheimes,	wie	z.	B.	die	Diakonie,	der	Kindergarten,	die	Schule	und	die	
Kirchengemeinde.		
Flüchtlinge	brauchen	unsere	poliVsche	und	karitaVve	Solidarität.	
	
Hans-Jürgen	Hoffmann
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